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Beschlussausfertigung:  Antrag zur Einladung von Vertreter*innen des VRS in das SP 
 
Antragsstellende: Johanna Münzel (GHG), Jonas Arruda (Juso HSG) und Stefan Schröder 

(LUST) 
 
Sitzung des Beschlusses: 10. ordentliche Sitzung 
 
Datum der Sitzung:  06. November 2019 
 
Empfänger des Beschlusses: VRS, SWB und Stadt Bonn 
 
 

 
Das XLI. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrichs-Wilhelm-Universität Bonn hat in seiner  

 
10. ordentlichen Sitzung vom 06. November 2019 

 
einstimmig den angehängten Antrag der o.g. Antragsstellenden zum 

 
Antrag zur Einladung von Vertreter*innen des VRS in das SP 

 
verändert durch einen Eigenänderungsantrag 

 
beschlossen. 

 
 
 
 
 
      
Kay A. Frenken        
– Erster SP-Sprecher – 
 
 
Anhang: 
Antrag in seiner beschlossenen Form 
 

SP-Präsidium ● c/o AStA ● Nassestr. 11 ● 53113 Bonn 

 
 
 
1. Sprecher:  Kay A. Frenken 
c/o AStA der Uni Bonn 
Nassestraße 11 
53113 Bonn 
 
Tel:  0228 - 737033 
Mail:  sp@uni-bonn.de 
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Antrag der Fraktionen derJusoHSG, GHG und LUST in seiner beschlossenen Form 
 
Das 41. Studierendenparlament hat beschlossen: 

 
Die Preissteigerung des VRS-Ticket ab Wintersemester 2020/2021 von 2,5 % wurde der 1 

Studierenenschaft mitgeteilt. Das Studierendenparlament wird die Preissteigerung nicht 2 

vor einer Aussprache mit einem Vertreter/einer Vertreterin des VRS in einer SP-Sitzung 3 

behandeln. Der SP-Sprecher und der AStA-Vorsitz werden beauftragt zu einer solchen 4 

Aussprache einzuladen.  5 

 

Desweiteren sollen auch Vertreter*innen von SWB und Stadt, die bisher nicht auf die 6 

schriftliche Anfrage zur Preissteigerung beim Semesterticket (siehe Beschluss des 41. 7 

SPs vom 21. August 2019) geantwortet haben, zu einer SP Sitzung eingeladen werden. 8 

 
 
[beschlossene Form ausgearbeitet durch das SP-Präsidium] 


